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Bundesinvestitionsprogramm "Zukunft 
Bildung und Betreuung" (IZBB); 
Anmeldungen zum Programmjahr 2005 
 

 
B e g r ü n d u n g : 

 
Wie in der Sitzung des Schul-, Kultur- und Sportausschusses am 15.04.2004 vorgetragen, war 
seitens des Fachdienstes Schule, Kultur und Sport beabsichtigt, über die im Rahmen des In-
vestitionsprogrammes des Bundes „Zukunft Bildung und Betreuung“ (IZBB) für das Pro-
grammjahr 2005 von div. Schulen beantragten Maßnahmen im Rahmen einer Entscheidungs-
vorlage nach Art, inhaltlicher Konzeption und Höhe der Investitionskosten zu informieren 
und eine Entscheidung der Selbstverwaltung über eine Aufnahme in die dem Bildungsminis-
terium vorzulegende Prioritätenliste herbeizuführen. Antragsfrist für das Programmjahr 2005 
ist der 15.08.2004.  
 
Da uns z. Z. zu den umfangreichen baulichen Maßnahmen an den in Frage kommenden Schu-
len noch keine Kostenberechnungen des Fachdienstes Zentrale Gebäudewirtschaft vorliegen 
und somit keine Aussage über die Höhe der benötigten investiven Mittel getroffen werden 
kann, wurde von der Erstellung einer solchen Entscheidungsvorlage abgesehen. In Absprache 
mit dem Hochbaubereich sollen die für die Antragstellung benötigten Kostenberechnungen 
nunmehr rechtzeitig zur genannten Antragsfrist fertig gestellt werden, um vorsorglich zur 
Fristwahrung alle bisher beantragten Maßnahmen beim Ministerium für Bildung, Wissen-
schaft, Forschung und Kultur des Landes Schleswig-Holstein einreichen zu können. 
 
Eine entsprechende Entscheidungsvorlage wird zur Sitzung des Schul-, Kultur- und Sportaus-
schusses am 02.09.2004 erstellt. Evtl. beschlossene Änderungen würden dann umgehend dem 
Ministerium mitgeteilt werden, da grundsätzlich die Möglichkeit besteht, z. B. Einzelmaß-
nahmen aus dem Förderantrag zurückzuziehen.  
 
Im Auftrage 
 
 
 
Humpe-Waßmuth 
(Stadtrat) 
 


